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Ab 2025: Einwegpfand und 
Mixsammlung

Ab Jänner 25 Cent Pfand auf Ein-
weggetränkeverpackungen und Mix-
sammlung im Gelben Sack. 
Näheres dazu auf Seite 4.

Online-Anmeldung fürs neue 
Kindergartenjahr

Wir bitten darum, alle zukünftigen 
Kindergarten- und Krabbelstubenkin-
der online voranzumelden.
Näheres dazu auf Seite 7.

Gemeinsam sicher durch den 
Winter

Wir bitten um Ihre Mithilfe.
 Näheres dazu auf Seite 7.

Ein Christbaum für Pollham

Amtliche Mitteilung Zugestellt durch Post.at
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Klimaschutz – Klimabündnisge-
meinde – Klimawandelanpassung
Die Gemeinde Pollham ist seit zwölf 
Jahren Klimabündnisgemeinde, un-
sere Schule und unser Kindergarten 
werden als Klimabündnisschule und 
Klimabündniskindergarten geführt. 
Unsere Kleinsten sind die Umwelt- 
und Klimaschützer*innen von mor-
gen, daher ist es wichtig, unseren 
Kindern die Wichtigkeit des Umwelt- 
und Klimaschutzes 
und des schonenden 
Umgangs mit unse-
ren Ressourcen früh 
genug näherzubrin-
gen.
Das Unterrichtsjahr 
2024/2025 wurde in 
unserer Volksschu-
le unter das Thema 
Klima- und Umwelt-
schutz gestellt. Für 
unsere Kleinsten im 
Kindergarten sind 
ebenfalls 2025 einige 
Schwerpunkte zum 
Thema geplant.

Anlässlich des zehn-
jährigen Jubiläums 
durfte die Gemeinde 
bzw. der Gemeinde-
kindergarten eine Urkunde und das 
„Geschenk der Klimafee“, ein Bilder-
buch-Erzähltheater für unsere Kin-
dergartenkinder, entgegennehmen. 
Näheres dazu auch im Kindergarten-
bericht auf Seite 13.
 
Als Gemeinde sind wir uns unserer 
Verantwortung bewusst und stets 
bemüht, möglichst Ressourcenscho-

Unser Bürgermeister 

Liebe Pollhamerinnen und Pollhamer!
nend zu arbeiten, unsere Umwelt 
und das Klima zu schützen bzw. uns 
auch auf die verändernden Verhält-
nisse vorzubereiten, anzupassen und 
so gut als möglich einen Beitrag zur 
Gegensteuerung zu leisten. 
Ein gutes, wesentliches Beispiel ist 
die Heizungsumstellungen in allen 
öffentlichen Gebäuden auf Nahwär-
me anstatt Heizöl und Strom. Seit In-
betriebnahme der Nahwärmeanlage 

konnten 1.000 Tonnen CO2-Ausstoss 
eingespart werden. Dazu leisteten 
natürlich alle „Heizungsumsteller*in-
nen“ (Gemeinde, Pfarre, Wohnbau-
gesellschaften und Privathaushalte) 
einen wertvollen Beitrag – herzlichen 
Dank dafür! 

Derzeit werden sechs öffentliche 
Gebäude und 46 Haushalte (Einfa-

milienhäuser und Wohnungen) mit 
Wärme aus der Hackgutfeuerung 
versorgt. Auch die etwas kleineren 
Maßnahmen wie Baumpflanzungen, 
Blüh- und Grünflächenanlagen beim 
Projekt Kommunalbau und Dorfplatz, 
die jährliche Bienenweide (Brachflä-
che gegenüber dem Gemeindeamt) 
und die jährliche Flurreinigungsak-
tion sind meines Erachtens wichtige 
Bausteine für Umwelt und Klima. 

Projekt Erneuerung der Orts-
durchfahrt
Die erste Bauetappe zur Erneuerung 
der Ortsdurchfahrt beginnend beim 
Sportplatz bis zur Pfarrkirche ist (fast) 
abgeschlossen. Bei der Volksschu-
le und beim Sportplatz wurden die 
Gehsteige saniert bzw. bis zum Kreu-
zungsbereich Sportplatz/ 



Seite 3

Einfahrt Wohnbauten (Pollham 43-
45) verlängert. Von der Volksschule 
bis zum pollhamerhof (entlang der 
sogenannten Pfarrhofböschung) 
wurde ein neuer Gehsteig errichtet.
 

rüstet, die sogenannte Pfarrhofbö-
schung wurde im Sinne der Arten-
vielfalt bewusst wieder begrünt und 
nicht etwa mit Granitsplit bekiest.

Ich wünsche euch allen 
gesegnete Weihnachten 
und einen guten Start 

in das neue Jahr!
                      

Euer Bürgermeister

In diesem Zusammenhang darf ich 
der Familie Höglhammer-Neudorfer 
einen großen Dank aussprechen für 
die Bereitschaft, Grund abzutreten 
und vor allem dafür, selbst Geld in 
die Hand zu nehmen und zu investie-
ren. 
Durch die grenzübergreifende Pla-
nung und anschließende, abge-
stimmte Verwirklichung wurde mit 
diesem Projekt ein wesentlicher 
Beitrag für die Verkehrssicherheit, 
für einen sicheren Schulweg unserer 
Kinder und auch für das Ortsbild ge-
leistet, herzlichen Dank! 

Die kleine Steinschlichtung zur Siche-
rung des Gehsteiges wurde von der 
Gemeinde, die Steinschlichtung zur 
Hangsicherung und Sicherung der 
Garagenzufahrt wurde von Familie 
Höglhammer-Neudorfer errichtet 
und finanziert. 

Die Straßenbeleuchtung wurde dem 
Stand der Technik angepasst und auf 
sparsame LED-Beleuchtung umge-

Das Team der Straßenmeisterei Grieskirchen mit Bgm. Ernst Mair und Amtsleiterin Dani-
ela Salhofer und Bauhofmitarbeiter Christian Messerer

Großen Anteil an der gelungenen 
Umsetzung aller Maßnahmen leiste-
te die Straßenmeisterei Grieskirchen, 
herzlichen Dank für die gute Zusam-
menarbeit!

2025 soll die zweite Bauetappe zur 
Erneuerung der Ortsdurchfahrt von 
der Pfarrkirche bis zum Gemein-
deamt erfolgen. Dabei sollen die Bus-
haltestellen neu und sicher gestaltet 
werden, durch den Bau einer Bus-
bucht wird auch eine Neuanordnung 
der Stellplätze am angrenzenden 
Parkplatz erforderlich werden. Die 
Kreuzung beim alten Feuerwehrhaus 
(Abzweigung Hainbuch) soll auf eine 
T-Kreuzung umgebaut und bezüglich 
Höhenniveau leicht abgesenkt wer-
den (Verbesserung des Wasserab-
flusses). 

Bei allen Maßnahmen soll der 
Klimawandelanpassung und Krisen- 
vorbeuge ein größtmöglicher 
Stellenwert eingeräumt werden. 
Versiegelung – nur so viel als 

nötig und so wenig wie möglich. 
Grünflächen und Bepflanzung – 
soviel wie zweckmäßig, verträglich 
und möglich.

Christbaum am Ortsplatz
Der Weihnachtsbaum wurde dieses 
Jahr wiederum von Familie Thomas 
Hofer und Nina Wirth aus Egg ge-
spendet. Der Baumschnitt, Trans-
port, das Aufstellen und Montieren 
der Beleuchtung wurde seitens der 
Gemeinde und Gemeinderäte „frak-
tionsübergreifend“ bewerkstelligt, 
herzlichen Dank bei allen Helferin-
nen und Helfern!
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Aktuelles aus der Verwaltungsgemeinschaft Hui-um

Ab 2025: Einwegpfand und Mixsammlung

Ab 1. Jänner 2025 gibt es zwei wesentliche Änderungen beim Mülltrennen: Das Einwegpfand kommt und der Gelbe 
Sack wird um Metallverpackungen erweitert, Verpackungen aus Kunststoff und Metall werden künftig gemeinsam 
gesammelt.

25 Cent Pfand auf Einweggetränke-
verpackungen
Am 1. Jänner 2025 startet in Öster-
reich das Einwegpfand auf Kunststoff- 
und Metallgetränkeverpackungen: 
Beim Kauf einer Einweggetränkefla-
sche oder Getränkedose werden 25 
Cent Pfand eingehoben. Das trifft 
auf alle geschlossenen Getränke in 
Kunststoffflaschen und Metalldosen 
mit einer Füllmenge von 0,1 bis 3 Li-
ter zu, die mit dem Pfandsymbol ge-
kennzeichnet sind. 

Die Flaschen und Dosen können an 
allen Verkaufsstellen zurückgegeben 
werden, an denen sie ausgegeben 
wurden. Ausnahmen sind Getränke-
automaten sowie Post- und Paketzu-
steller. 
Wichtig ist, darauf zu achten, dass die 
Verpackungen leer und unzerdrückt 
sind. Achtung: In der Übergangspha-
se werden auch noch Flaschen und 
Dosen ohne Pfandsymbol im Ver-
kaufsregal stehen!

Verpackungssammlung neu: die 
„Mixsammlung“
Ab Jänner 2025 werden alle kleinen 
Kunststoff- und Metallverpackungen 
gemeinsam im Gelben Sack gesam-
melt. Große Verpackungen wie Ka-
nister, Kübel, Styroporverpackungen 
aber auch Getränkeverbundkartons 
und sämtliche Metallverpackungen 
können auch weiterhin ins ASZ ge-
bracht werden. 
Die Metallcontainer an den öffentli-
chen Sammelplätzen werden Anfang 
2025 abgezogen. 

Warum wird die Verpackungssamm-
lung umgestellt? 
Moderne und effiziente Sortieranla-
gen, wie z. B. die neue Anlage Triplast 
im Ennshafen, machen es möglich, 
Leichtstoffe in kürzester Zeit in mehr 
als 20 verschiedene Materialen auf-
zuteilen. Kunststoff und Aluminium 
sind wertvolle Rohstoffe und kön-
nen zu neuen Verpackungen recycelt 
werden. Ein hochwertiges und effizi-
entes Recycling ist jedoch nur mög-
lich, wenn das Material sortenrein 
gesammelt wird. 

Neu: facebook.com/umweltprofis-
grieskirchen/
Der BAV Grieskirchen informiert auch 
auf Facebook über Umwelt- und 
Recyclingthemen, Neuigkeiten aus 
den Altstoffsammelzentren, Entwick-
lungen in der Abfallwirtschaft u.v.m.
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Aktuelles aus der Verwaltungsgemeinschaft Hui-um

Gemeindeverbände
Die Gemeinden Michaelnbach, Pollham und St. Thomas arbeiten nicht nur als Verwaltungsgemeinschaft Hui-um ge-
meindeübergreifend, die drei Kommunen sind auch Mitglieder diverser Gemeindeverbände.
Bei einem Gemeindeverband gliedern mehrere politische Gemeinden Aufgabenbereiche der Verwaltung aus, die Auf-
gaben werden gemeinschaftlich von einem Verband abgewickelt.
Typische Bereiche der Zusammenarbeit sind etwa Bauwesen, kommunaler Straßenbau (Güterwege), Erhalt von Schu-
len, Standesamt, Sozialhilfe (Bezirksaltenheime), Wasserversorgung, Abwasserentsorgung oder Abfallwirtschaft. Auch 
Verkehrsverbünde, Reinhalteverbände oder Tourismusregionen werden oft auf Gemeindeverbandsbasis umgesetzt.

Aufgaben gemeinschaftlich zu erledigen, bringt Gemeinden viele Vorteile. 
In dieser Ausgabe möchten wir euch die Sozialhilfeverbände anhand des SHV Grieskirchen und Eferding vorstellen.

Sozialhilfeverband (SHV) Grieskirchen

Die Bevölkerung in vielen Regionen, 
einschließlich Grieskirchen, altert. 
Für unsere Gesellschaft werden 
Pflege- und Altenheime deshalb 
immer wichtiger, über die Sozial-
hilfeverbände organisieren und 
betreiben Gemeinden diese essen-
ziellen Einrichtungen.

Familien stehen oft vor der Heraus-
forderung, Pflege und Beruf zu ver-
einbaren. Die Sozialhilfeverbände 
unterstützen auch Angehörige von 
Pflegebedürftigen. 
Die Angebote wie z. B. mobile Pflege, 
Tagesbetreuung oder Unterstützung 
bei der Alltagsbewältigung sind ent-
scheidend, um älteren Menschen 
ein selbstbestimmtes Leben zu 
ermöglichen und können eine 
wichtige Entlastung bieten. 

Nach den Bestimmungen des 
Oö. Sozialhilfegesetzes ist in 
den 15 Oö. Bezirken jeweils ein 
Sozialhilfeverband eingerichtet. 
Der Sozialhilfeverband ist ein 
Gemeindeverband, die Gremien 
werden aus Vertreter*innen der 
Gemeinden gebildet. 

Die Geschäftsstelle des Sozial-
hilfeverbandes ist in der Bezirks-
hauptmannschaft integriert.
Obfrau bzw. Obmann des 
Sozialhilfeverbandes ist die jeweilige 
Bezirkshauptfrau bzw. der jeweilige 
Bezirkshauptmann.
Die oberösterreichischen  Sozial-

hilfeverbände beschäftigen etwa 
6.100 Mitarbeiter*innen, der 
Anteil für Verwaltung liegt bei 
weniger als 5 %. Die jährlichen 
Ausgaben betragen rund € 970 
Mio., die oberösterreichischen 
Mitgliedsgemeinden leisten einen 
Beitrag von jährlich rund € 315 Mio.
Der SHV Grieskirchen ist ein 
verlässlicher Arbeitgeber für mehr 
als 300 Mitarbeiter*innen und damit 
ein wichtiger Wirtschaftsfaktor im 
Bezirk. 

Zu den wesentlichsten Aufgaben der 
Oö. Sozialhilfeverbände zählen:
•	 Die Auszahlung der bedarfs-

orientierten Mindestsicherung.
•	 Die Sicherstellung und Organ-

isation der Mobilen Dienste 
(Heimhilfe, Fachsozialbetreuung-
Altenarbeit, Hauskrankenpflege, 
Familienhilfe).

•	 Der Betrieb eigener Alten- und 
Pflegeheime.

•	 Die Finanzierung und Abwicklung 
der von der Behörde festgesetzten 

Sozialhilfe an Personen, die einen 
Heimaufenthalt nicht selbst 
finanzieren können.

•	 Die Finanzierung und der Betrieb 
von teilstationären Einrichtungen 
zur Tagesstrukturierung.

•	 Die Gewährung von Langzeithilfe 
im Bereich der Familienhilfe.

•	 Die Finanzierung und Abrechnung 
der von der Jugendwohlfahrt 
festgesetzten Maßnahmen.

•	 Die Abwicklung von Kosten-
beiträgen an das Land 
Oberösterreich nach dem 
Chancengleichheitsgesetz und 
Sozialhilfegesetz.

•	 Der Betrieb von Sozial-
beratungsstellen.

•	 Koordinationsaufgaben im Bereich 
der Betreuung und Pflege.

•	 Die Zusammenarbeit mit anderen 
Partner*innen aus dem Bereich des 
Sozial- und Gesundheitswesens 
und deren Förderung.

Das konkrete Leistungsangebot der 
einzelnen Verbände findet man auf 
der jeweiligen Homepage.

Kontakt Sozialhilfeverbän-
de Grieskirchen und Eferding                                                       
Manglburg 14
4710 Grieskirchen                                      
+43 7248 / 603-0
bh-gr-ef.post@ooe.gv.at
www.shv-gr-ef.at
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Aktuelles aus der Verwaltungsgemeinschaft Hui-um

Tageszentrum für Senior*innen im BAPH-Grieskirchen:  
Ein Ort der Begegnung, Freude und Unterstützung

Das Tageszentrum für Senior*innen 
im Erdgeschoß des Bezirksalten- und 
Pflegeheimes Grieskirchen bietet ein 
herzliches und unterstützendes Um-
feld für ältere Menschen, deren Le-
bensmittelpunkt zwar noch zu Hause 
ist, die jedoch leichte Unterstützung 
benötigen. 
Die Tagesstätte bietet nicht nur eine 
wertvolle Unterstützung für die Se-
nior*innen, sondern entlastet auch 
deren Angehörige. Durch die pro-
fessionelle Betreuung können Fami-
lienangehörige sicher sein, dass ihre 
Liebsten in guten Händen sind. 

Dieses Angebot des Sozialhilfever-
bandes Grieskirchen ist darauf ausge-
legt, den Alltag der Besucher*innen 
abwechslungsreich und angenehm 
zu gestalten. 

Die professionelle Betreuung ermög-
licht eine Vielzahl von Aktivitäten, die 
Freude bereiten und Einsamkeit ent-
gegenwirken. Zum Angebot gehören 
unter anderem:
•	 Singen und Musizieren: Gemein-

sam Musik erleben und Erinnerun-
gen wecken.

•	 Aktivitäten im Garten: Natur erle-
ben und aktiv sein.

•	 Gedächtnistraining: Geistige Fit-
ness durch kreative Übungen.

•	 Gottesdienste: Spirituelle Mo-
mente und Gemeinschaft erleben.

•	 Bewegungsübungen: Körperliche 
Mobilität fördern.

•	 Backen und Kochen: Kulinarische 
Erlebnisse teilen.

•	 Spaziergänge und Kaffeehausbe-
suche: Frische Luft und gesellige 
Stunden genießen.

•	 Basteln, Zeichnen und Malen: 
Kreativität ausleben.

•	 Friseur- und Fußpflegeservices: 
Für das Wohlbefinden sorgen.

Alle Aktivitäten werden individuell 
auf die Bedürfnisse und Wünsche 
der Besucher*innen abgestimmt. So 
wird gewährleistet, dass jeder Tag zu 
einem besonderen Erlebnis wird.
Ein Schnuppertag für Interessierte 
kann jederzeit vereinbart werden. 
Alle Senior*innen und deren Ange-
hörige sind herzlich eingeladen, das 
Angebot kennenzulernen und die 
Gemeinschaft in der Tagesstätte zu 
erleben.  

Zur Vereinbarung eines Schnupper-
tages oder für weitere Informatio-
nen kontaktieren Sie bitte das BAPH 
Grieskirchen unter 07248/62742- 10 
oder BAPH-Grieskirchen@shvgr.at.

Verabschiedung Mitarbeiterin
Stefanie Pauzenberger war von Sep-
tember 2016 bis September 2024 im 
Kindergarten St. Thomas als Pädago-
gin tätig. 

Stefanie zeigte großes pädagogisches 
Geschick sowie viel Liebe und Hin-
gabe im Umgang mit den Kindern. 
Aufgrund ihrer pädagogischen Fach-
kenntnis und ihrer Erfahrung wurde 
sie von den ihr anvertrauten Kindern 
und deren Eltern sehr geschätzt.

Wir wünschen Stefanie viel Freude in 
ihrem neuen Job und für die private 
und berufliche Zukunft alles Gute!
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Aktuelles aus der Verwaltungsgemeinschaft Hui-um

Gemeinsam sicher durch den Winter

Natürlich ist es unmöglich, im Win-
ter gleich gute Verkehrsverhältnisse 
wie im Sommer zu schaffen. Den-
noch ist uns als Gemeinde ein rei-
bungsloser Winterdienst ein großes 
Anliegen. Das Schneeräumen und 
das Streuen erfolgen nach vorge-
gebenen Routen, welche sich nach 
dem Bedarf und nach Prioritäten (z. 
B. steile Straßen, Brücken, öffentli-
che Gebäude, …) richten.

Um den Winterdienst ordnungsge-
mäß und so optimal wie möglich 
durchführen zu können, bitten wir 
um Ihre Mithilfe: 

•	 Straßen und Gehsteige freihalten, 
sodass die Räum- und Streufahr-
zeuge nicht blockiert werden.

•	 Bäume und Sträucher so schnei-
den, dass von Schnee beschwerte 
Äste nicht in den Straßenbereich 
hängen und so Fahrzeuge behin-
dern.

•	 Schächte säubern, sodass Schmelz-
wasser rasch abfließen kann.

•	 Bitte melden Sie uns gebrochene 
Schneestangen, sodass wir diese 
sofort ersetzen können.

SCHNEERÄUM- UND STREUPFLICHT
Wen trifft die Plicht? 
Eigentümer*innen von Grundstü-
cken, die im Ortsgebiet liegen und an 
öffentliche Verkehrsflächen angren-
zen (Ausnahme: unverbaute land- 
und forstwirtschaftlich genutzte Lie-
genschaften).

Wann muss geräumt werden? 
6 bis 22 Uhr

Welche Flächen müssen geräumt 
bzw. gestreut werden? 
Gehsteige und Gehwege, die im Orts-
gebiet liegen, dem öffentlichen Ver-
kehr dienen und nicht mehr als drei 
Meter von der Grundstücksgrenze 
entfernt liegen.

In welchem räumlichen Ausmaß 
muss geräumt und gestreut wer-
den? 
Gehsteig/Gehweg: entlang der 
Grundstücksgrenze in der gesamten 
Breite 

Kein Gehsteig/Gehweg vorhanden: 
Straßenrand in einer Breite von ei-
nem Meter 

Beim Räumen von Einfahrten, 
Gehsteigen und privaten Plätzen 
darf der Schnee keinesfalls auf 
die Straße „geschoben“, son-
dern muss auf eigenem Grund 
abgelagert werden. Es wird da-
rauf hingewiesen, dass dadurch 
Haftungsansprüche entstehen 
können und eine kostenpflichti-
ge Straßenräumung angeordnet 
werden kann.

ACHTUNG!

Welche Folgen kann eine Verletzung 
der Schneeräum- und Streupflicht 
nach sich ziehen? 
Dies stellt eine Verwaltungsüber-
tretung dar, welche mit Geldstrafe 
sanktioniert wird. Wenn jemand zu 
Schaden kommt, können auch Scha-
denersatzpflichten die Folge sein.

Online-Anmeldung fürs neue Kindergartenjahr

Um das kommende Kindergarten-
jahr 2025/26 bestmöglich planen zu 
können, bitten wir, alle zukünftigen 
Kindergarten- und Krabbelstuben-
kinder voranzumelden! 

Um die Koordination der Anmeldung 
zu erleichtern, haben wir auf unserer 
Homepage ein Onlineformular einge-
richtet. 

Wir bitten um Anmeldung bis spä-
testens 6. Jänner 2025!

Die Einrichtungsleitung meldet sich 
dann Ende Jänner telefonisch bei 
den angemeldeten Familien mit ei-
ner Einladung zu einem persönlichen 
Gespräch. 
Wir freuen uns auf viele neue Gesich-
ter!

Zum Formular: 
QR-Code scannen oder auf unserer 
Homepage ausfüllen.
www.pollham.at>Bürgerservice>-
Formulare>Anmeldebogen Kinder-
garten und Krabbelstube
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Tipps für ein sicheres Feuerwerk
Das neue Jahr mit einem Feuerwerk 
zu begrüßen, ist ein schöner Brauch. 
Damit es dabei nicht zu Verletzungen 
und Schäden kommt, sollte mit Feu-
erwerkskörpern vorsichtig hantiert 
werden.
•	 Feuerwerkskörper dürfen nie in 

der Nähe von Menschansammlun-
gen gezündet werden, egal ob in-
nerhalb oder außerhalb des Orts-
gebietes!

•	 Die Verwendung von Feuerwerks-
körpern der Kategorie F2 (z.B. 
Schweizer Kracher, Knallfrösche 
etc.) ist im Ortsgebiet grundsätz-
lich ganzjährig verboten.

•	 Sichere Abschussrampen verwen-
den, Raketen nur auf und aus feu-
erfesten und fest verankerten Un-
terlagen (Röhren, Schirmständer, 
etc.) abfeuern! 

•	 Unbedingt Bedienungsanleitung auf 
dem Feuerwerkskörper beachten!

•	 Bei Versagen nicht nachzünden! 
Erst nach längerer Zeit (mind. 1/4 
Stunde) entfernen und mit Wasser 
übergießen, um eine unkontrol-
lierte Zündung zu verhindern! 

•	 Unter Alkoholeinfluss kein Feuer-
werk zünden! 

•	 Bei Brandverletzungen sofort mit 
Wasser oder Schnee kühlen. Not-
falls sofort einen Arzt verständi-
gen oder aufsuchen (Notruf Rotes 
Kreuz: 144)!

Wir informieren regelmäßig darüber, dass gemäß Straßenverkehrsordnung an öffentlichen Straßen ein Lichtraum 
von 0,5 Meter seitlich und 4,5 Meter über der Fahrbahn freizuhalten ist.

Wir möchten uns an dieser Stelle herzlich bei allen Bürger*innen bedanken, die den Strauch- und Baumschnitt 
sehr gewissenhaft vorgenommen haben!

DANKE für ein gutes Miteinander!

Entschädigung für 
Grünraumpflege und 
Besamungsscheine 
2024

Die Antragsstellung auf Entschädi-
gung der Grünraumpflege ist bis spä-
testens 23. Dezember 2024 möglich. 
Antragsformulare sind auf der Ge-
meindehomepage (unter der Rubrik 
Bürgerservice, Förderungen) oder 
am Gemeindeamt erhältlich. 

Die Vorlage der Rinderbesamungs-
scheine für das Jahr 2024 hat eben-
falls bis spätestens 23. Dezember 
2024 zu erfolgen. 

Brandschutz zu Weihnachten
Flackernde Kerzen und Lichter ver-
breiten zur Weihnachtszeit eine 
besinnliche Stimmung, doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- 
und Weihnachtszeit die Brandfälle 
sprunghaft an. 
Beachten Sie daher folgende Vor-
sichtsmaßnahmen:

• Kaufen Sie einen frischen Advent-
kranz bzw. Christbaum, vor dem 
Gebrauch kühl lagern.

• Für den Baum einen kippsicheren 
Standort wählen, der sich weder 
neben Wärmequellen (Öfen, Heiz-
körper, etc.) noch in unmittelbarer 
Nähe von Vorhängen befindet.

• Zweige und Dekorationsmaterial 
sollen einen möglichst großen Ab-
stand zu den Kerzen haben.

• Entzünden Sie die Kerzen des 
Christbaumes von oben nach un-
ten und löschen Sie diese von un-
ten nach oben. Lassen Sie die Ker-
zen nie ganz herunterbrennen.

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute 
Gefahr durch spritzende Funken!

• Lassen Sie offenes Feuer und Licht 
nie ohne Aufsicht!

• Nur Kerzen in Auffangschalen aus 
nichtbrennbarem Material ver-
wenden.

• Halten Sie geeignete Löschmittel 
(Wasser, Feuerlöscher, Löschde-
cke) immer bereit.
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10. „Gesundheitsroas“ in Tollet

Eine Kooperationsveranstaltung der 
Gesunden Gemeinden Grieskirchen, 
St. Georgen, Tollet und Pollham

Die alljährliche G´sundheitsroas 
stand heuer unter dem Motto „Im 
Mittelpunkt des Bezirks“. Start und 
Ziel war das Feuerwehrhaus in Ober-
wödling. Erwandert wurden zwei 
Routen, beide führten von Ober-
wödling auf asphaltierten Straßen 
Richtung Pötting, vorbei am geografi-
schen Mittelpunkt des Bezirks Gries-
kirchen.
Bei der ersten Labstation in Kronlach 
beim Betrieb Mairhofer wurde Tolle-
ter Apfelsaft ausgeschenkt und Man-
fred Mairhofer stellte sein Produkt 
„Agrar-Pellets“ vor. Bei der zweiten 
Labstation in Unterfürth bei der Obs-
terei der Familie Schürz konnten Äp-
fel, Säfte, Cider, Gin und Edelbrände 
verkostet sowie die Brennerei be-
sichtigt werden.
Außerdem wurden beim Gewinn-
spiel der Gesunden Gemeinden 
wieder tolle Preise verlost: Neben 
gefüllten Körben mit regionalen Pro-
dukten hatten auch die kleineren 
Wander*innen eine Chance auf ei-
nen Ikuna-Gutschein.

Die Gesunden Gemeinden Gries-
kirchen, St. Georgen, Tollet und 
Pollham bedanken sich bei allen 
Teilnehmer*innen und freuen sich 
über euren Besuch bei der nächsten 
„G’sundheitsroas“ am 26. Oktober 
2025 in St. Georgen.

 Fotos: © Gesunde Gemeinde

LEITUNG: ANMELDUNG:

margit@bewusst-leichter-leben.at
oder 0664/79411 55

www.bewusst-leichter-leben.at

HEILENTSCHLACKEN DURCH
SÄURE - BASEN - BALANCE
In der 3-wöchigen begleiteten Kur erfährst du, wie heilsames Essen

funktioniert und schmeckt. (ein Gruppentreffen pro Woche)

Der Ausgleich des Säure-Basen-Haushaltes wirkt dem Abbau- u. Alterungsprozess

des Körpers entgegen, lässt dich dein Wohlfühlgewicht erreichen und unterstützt

die Selbstheilungskräfte deines Körpers. 

Durch geführtes zielorientiertes Mentaltraining wirst du von mir, zu dem

von dir gesetzten Ziel, begleitet. 

Im Anschluss an die Kur, ist auf Wunsch eine individuelle Begleitung, einzeln,

oder in Kleingruppen möglich.

Termin: Dienstag den 11., 18. und 25. März 2025, jeweils 19:00 - 21:00 Uhr

Kosten: EUR 110,- pro Person (inkl. Kursmappe, Kostproben u. Getränke)

Veranstaltungsort: Pfarrhof Pollham

MARGIT TRATTNER
DIPL. VORSORGE- U. ERNÄHRUNGSTRAINERIN
DIPL. KRANKENSCHWESTER
DIPL. HYPNOTISETRAINERIN

Lass dich 

nicht gehen, 

GEH SELBST.
Pollham
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Tel.  0 72 48 / 68 5 97
office@architekt-krebs.at

Zauneggerstraße   7A  4710 Grieskirchen

www.architekt - krebs.at

Behördlich autorisierter Ziviltechniker      -    Allgemein beeideter und gerichtlich zertifizierter Sachverständiger

ARCHITEKT  DI KREBS ZT GmbH

Telefax     68 5 97-33

Müllabfuhrtermine 2025

27.12.2024 Biotonne

30.12.2024 Gelber Sack

07.01.2025 Hausmüll

27.01.2025 Biotonne

04.02.2025 Hausmüll

05.02.2025 Altpapiertonne

10.02.2025 Gelber Sack

24.02.2025 Biotonne

04.03.2025 Hausmüll

24.03.2025 Biotonne

24.03.2025 Gelber Sack

01.04.2025 Hausmüll

02.04.2025 Altpapiertonne

07.04.2025 Biotonne

23.04.2025 Biotonne

29.04.2025 Hausmüll

05.05.2025 Biotonne

05.05.2025 Gelber Sack

19.05.2025 Biotonne

27.05.2025 Hausmüll

28.05.2025 Altpapiertonne

02.06.2025 Biotonne

16.06.2025 Gelber Sack

16.06.2025 Biotonne

24.06.2025 Hausmüll

30.06.2025 Biotonne

14.07.2025 Biotonne

22.07.2025 Hausmüll

23.07.2025 Altpapiertonne

28.07.2025 Biotonne

28.07.2025 Gelber Sack

11.08.2025 Biotonne

19.08.2025 Hausmüll

25.08.2025 Biotonne

08.09.2025 Gelber Sack

08.09.2025 Biotonne

16.09.2025 Hausmüll

17.09.2025 Altpapiertonne

22.09.2025 Biotonne

06.10.2025 Biotonne

14.10.2025 Hausmüll

20.10.2025 Biotonne

20.10.2025 Gelber Sack

03.11.2025 Biotonne

11.11.2025 Hausmüll

12.11.2025 Altpapiertonne

01.12.2025 Gelber Sack

01.12.2025 Biotonne

09.12.2025 Hausmüll

22.12.2025 Biotonne

08.01.2026 Altpapiertonne

Nie mehr wichtige Infos rund um un-
sere Gemeinde verpassen!
Ein Blick auf unsere Homepage 
www.pollham.at oder in die App 
Gem2Go hilft dabei, immer auf dem 
Laufenden zu bleiben!

Immer bestens  
informiert
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Neuigkeiten aus der Volksschule

Schnecken checken

„Ich fragte eine Schnecke, warum sie 
so langsam wäre.
Sie antwortete, dadurch hätte sie 
mehr Zeit, die Welt zu sehen.“

Wie meinst du das, du hast Schnecken als Haus-
tiere? 
Diese Frage wurde Bernadette Rin-
ner schon oft gestellt. Mit ihren afri-
kanischen Achatschnecken besuchte 
sie am 4. Oktober 2024, dem Welt-
tierschutztag, die Schüler*innen der 
VS Pollham und vermittelte viel Wis-
senswertes über diese interessanten 
Tiere
Die WaldZAUBER-Pädagogik-Schne-
cken sind toll zu beobachten, vermit-
teln Ruhe und fördern Gelassenheit 
und Geduld. Es ist faszinierend, dass 
sie die Regeln der Physik scheinbar 
aus den Angeln heben und an der 
Decke entlanglaufen können. Auch 
das Gefühl, sie auf der Hand zu hal-
ten ist nicht so eklig wie man es sich 
vielleicht denkt, sondern eher sanft 
und feucht. 

Erntedankfest
Das Erntedankfest wurde von den Kindern unserer Volksschule mitgestaltet.

 Fotos: © Volksschule Pollham

Schachschnupperstunde
Am 29. November durften unsere 
Schüler*innen in die Welt des Schach 
Spieles „hineinschnuppern“. Über 30 
Kinder hatten Lust, dieses Spiel (bes-
ser) kennenzulernen.
Franz Hawelka und Georg Loimayr 
aus Pollham, die schon seit vielen 
Jahren aktiv Schach spielen, ermög-
lichten den Kindern diesen Einblick.

Schach ist eine tolle Freizeitaktivi-
tät für Kinder. Das strategische Spiel 
macht Spaß, es geht dabei nicht um 
stumpfes Auswendiglernen, son-
dern um ein kniffliges Spielerlebnis. 
Darüber hinaus steigern die Kinder 
dadurch ihre kognitiven Fähigkeiten 
und stärken somit ihren Geist.
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Neues aus dem Kindergarten- und Krabbelstubenalltag

Wir wollen „Danke“ sagen

… an den lieben Gott für die zahl-
reichen guten Früchte, die Nüsse, 
das Getreide und vieles mehr, was 

„Ich geh mit meiner Laterne“

Nach intensiver pädagogischer Vor-
bereitung war es am 8. November 
endlich wieder so weit: Alle Pollhamer 
Kindergarten- und Krabbelstubenkin-
der trafen sich mit ihren Eltern, Groß-
eltern, Geschwistern, … zum alljähr-
lichen Martinsfest in der Kirche. Die 
Kinder zeigten voller Begeisterung ei-
nen einstudierten Laternentanz und 
von den Schulanfänger*innen wurde 
das Martinsspiel zum Besten gege-
ben. Auch unsere vielen „U3-Kinder“ 
spielten schon fleißig mit einer klei-
nen „Martin-Holzfigur “ und übten so 
das Teilen. 
Im Anschluss an das Fest luden fünf 
Familien zum gemütlichen Beisam-
mensein in Form eines Punschstan-
des in den Pfarrhof ein. Wir danken 
Familie Schwung, Schlair, Szikora, 
Samhaber und Aigner ganz herzlich, 
dass sie ihre Zeit dafür investiert 
haben und uns wieder so gut mit 

Neugierige „Baustel-
lenbesichtiger*innen“

Bagger, Laster und Co. standen im 
Zuge der Straßensanierung vor dem 
Kindergarten auch bei uns in den 
Gruppen hoch im Kurs. Die neugie-
rigen Kinder besichtigten mit den 
Pädagoginnen die Baustelle und zeig-
ten großes Interesse an den Bauma-
schinen. Ein perfekter Anlass, dieses 
Ereignis in unsere Bildungsarbeit ein-
zubauen und den Kindern dazu pas-
sende Bücher, Spielmaterialien und 
Co. anzubieten! 

Punsch, Bratwürsteln und Co. ver-
sorgt haben. Alle haben den Abend 
sehr genossen und der Kindergarten 
freut sich über die Spende der Ein-
nahmen! 
Ganz besonders wollen wir auch den 
vielen fleißigen Eltern danken, die für 
uns Kekse gebacken haben, um sie 
nach dem Martinsfest zugunsten des 
Kindergartens und der Krabbelstube 
zu verkaufen. Vom Reinerlös werden 
wir für die Kinder neue Materialien 

er uns zur Ernte in diesem Herbst 
geschenkt hat! Aus diesem Anlass 
feierten die Kindergartenkinder ge-
meinsam mit den Pädagoginnen und 
Diakon Wolfgang Froschauer das 
„Erntedankfest“, bei dem das Singen, 
Tanzen und besonders natürlich das 
Danken eine große Rolle spielten. 
Ganz besonders dankten wir dem 
lieben Gott dieses Jahr für die zahl-
reichen Äpfel, die auf den Bäumen 
gewachsen sind – auch wir im Kin-
dergarten hatten sehr viele davon, 
die die Kinder voller Euphorie gleich 
zu Apfelmus und Co. verarbeiteten. 

 Fotos: © Kindergarten Pollham

zum Spiel und Spaß ankaufen! 
So viele Kekse müssen natürlich auch 
gut verpackt werden – da dürfen wir 
uns ganz herzlich bei Marion Dobets-
berger, Martina Eichelseder, Kerstin 
Huemer, Julia Humer und Anna So-
phie Hofer bedanken.
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www.mueller-umwelttechnik.at | www.3a-biogas.com

Projektierung. 
Planung. Abwicklung.

Müller Abfallprojekte GmbH
office@mueller-umwelttechnik.at
Ingenieurbüro für Umwelttechnik
Hauptstraße 34
4675 Weibern
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10 Jahre Klimabündnis-Kindergarten

Der Gemeindekindergarten Pollham 
darf sich seit nun schon zehn Jahren 
stolz „Klimabündnis-Kindergarten“ 
nennen! Zur Verleihung einer Urkun-
de anlässlich dieses Jubiläums ver-
brachten Bürgermeister Ernst Mair 
und die Kindergartenleiterin Magda-
lena Pöttinger einen Tag ganz im Zei-
chen der Vereinigung „Klimabündnis 
Oberösterreich“ in Schwanenstadt. 
Neben einigen spannenden Vorträ-
gen, der alljährlichen Mitgliederver-
sammlung und einem anregenden 
Austausch mit Mitgliedern aus ganz 

Oberösterreich wurde dem Gemein-
dekindergarten Pollham dann von 
Klimalandesrat Stefan Kaineder, GF 
Norbert Rainer und Katharina See-
bacher feierlich eine Urkunde für die 
zehn Jahre Engagement im Klima-
schutz verliehen. Besonders in Zeiten 
wie diesen legen wir besonders viel 
Wert darauf, bereits den Kindergar-
tenkindern viele wichtige Aspekte 
zum Thema Klima und dessen Schutz 
näherzubringen und haben auch fürs 
neue Jahr schon wieder ein paar Ide-
en, wie wir dies umsetzen können! 

Das gesamte 
Kindergarten- 

und Krabbelstuben-
team wünscht eine 

stimmungsvolle 
Adventszeit und ein 

gesegnetes 
Weihnachtsfest!

Krabbelstuben- und Kindergarteneinschreibung
Online Voranmeldungen für das neue Krabbelstuben- und Kindergartenjahr ab sofort möglich.

Näheres dazu auf Seite 7.
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In stillem Gedenken
Kienbauer 
Johanna
verstorben am 
13. Oktober 
2024

November
Edlbauer Franziska, Pollham, 81
Waltenberger Leopoldine, Egg, 81
Kaltenböck Zäzilia, Kaltenbach, 85

Dezember
Bruckner Franz, Aigen, 94
Rumpfhuber Berta, Kaltenbach, 80
Schlosser Berta, Forsthof, 83

Wir gratulieren sehr herzlich...

„Liebe Sarah, wir gratulieren dir ganz 
herzlich zur Promotion in Chemie, 
die du mit Auszeichnung abgeschlos-
sen hast.
Wir sind stolz auf dich, Frau Dr. rer. 
nat. Sarah Berger!“
Deine Eltern

... zur Geburt 
Valentina Hofinger, 
am 19. Jänner 2024
Eltern: 
Magdalena 
und Martin 
Hofinger

Ronja Zaininger, am 3. Februar 
2024, Mutter: Linda Zaininger

Valerie Rauber, 
am 17. April 2024
Eltern: 
Schmid 
Natalie und 
Rauber 
Dominik

Leni und Felix Doppler,
am 12. August 2024, 
Eltern: 
Doppler 
Viktoria und 
Doplbaur 
Alexander

Hanna Floimayr-Samhaber, 
am 8. September 2024
Eltern: 
Floimayr- 
Samhaber 
Katrin und 
Oliver

Thomas Hawelka 
am 10. September 2024
Eltern: 
Hawelka Lisa 
und 
Christoph

Philipp Humer, am 20. November 
2024, Eltern: Humer Julia und Franz

Paul Raab, am 26. November 2024, 
Eltern: Raab Tina und Standhartinger 
Martin

... zum Geburtstag

Holzinger
Maria
verstorben am 
1. Dezember 
2024

Wir freuen uns über jede 
Meldung von Prüfungser-
folgen und werden diese 
gerne in den Ausgaben der 
Gemeindezeitung veröffent-
lichen.

... zur Promotion
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Aktuelles aus der Gemeinde/ Aus den Vereinen

Landjugend-Gschnas

Wir, die Landjugend Grieskirchen, 
möchten die Tradition eines Gschnas 
wieder aufleben lassen. Daher ver-
anstalten wir am 8. Februar 2025 im 
Pfarrheim Grieskirchen ein Gschnas 
unter dem Motto „Tierischer Spaß 
am Landjugend-Gschnas“.

Da wir sowohl die junge als auch die 
ältere Bevölkerung mit unserer Ver-
anstaltung ansprechen wollen, ha-
ben wir eine Liveband und einen DJ 
für den Discobereich organisiert, die 
uns durch den Abend begleiten und 
für eine rundum gute Stimmung sor-
gen werden. 

Die Karten können bei allen Landju-
gendmitgliedern sowie über den QR-
Code am Flyer erworben werden. 

Wir freuen uns auf einen lustigen 
und unvergesslichen Abend!

Freiflächen- und Agri-PV-Anlage Forsthof

Liebe Mitbürger*innen!

Wir freuen uns sehr über den Zu-
spruch in der Gemeinde und die 
positive Entscheidung zur Flächen-
widmung für das geplante Photo-
voltaik-Projekt. Wir sehen das Vor-
haben als Beitrag zur Erreichung der 
Klimaziele und möchten auf diesem 
Weg auch Danke sagen an alle Poll-
hamer*innen, die das Vorhaben von 
Beginn an unterstützten. Weiters 
werden wir in der Umsetzung best-
möglich versuchen, diese neue Form 
der „Kulturlandschaft“ möglichst 
schonend in die Umgebung zu inte-
grieren. 

Wie auch in der Projektentwicklung 
in Absprache mit der Gemeinde Poll-
ham vereinbart, soll es für alle inte-
ressierten Bürger*innen die Mög-

lichkeit geben, sich an der Anlage 
zu beteiligen. Dazu würden wir um 
direkte Kontaktaufnahme bitten. Im 
persönlichen Gespräch kann über 
Details zu dem Projekt informiert 
werden. Rückmeldungen bitte bis 
30.12.2024 unter 0650/4541624 
oder christophmader15@gmail.com. 

Die Detailplanung und weitere Ver-
handlungswege sind noch ausstän-
dig, um eine finale Projektumsetzung 
zu gewährleisten. Wir hoffen auch in 
den weiteren Schritten auf Rückhalt 
in der Gemeinde und sind auch für 
Anliegen aus der Bevölkerung jeder-
zeit erreichbar.
In diesem Sinne wünschen wir eine 
ruhige Adventszeit und frohe Weih-
nachten! 

Christoph und Thomas Mader

entgeltliche Einschaltung
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Aus den Vereinen

www.sparkasse-ooe.at

Engagiert für eine 
lebenswerte Zukunft.

Gerald Klinger
Regionaldirektor Privatkunden
Grieskirchen/Wels-Land
Roßmarkt 35
T 05 100 44554

Kulturverein  
Volksbühne

Die COVID-Pandemie hat in den 
letzten Jahren viele Menschen, die 
freiwillig in Vereinen tätig sind, re-
gelrecht ausgebremst, so auch die 
Volksbühne. Jetzt können wir endlich 
wieder durchstarten, ergänzt mit ei-
ner zielstrebigen und jungen Gruppe. 

Wir würden uns freuen, euch bei der 
Kriminalkomödie „Wir sind doch alle 
kleine Sünderlein“ begrüßen zu dür-
fen. 

Gespielt wird im April 2025 an fünf 
Tagen in der Mehrzweckhalle 
St. Thomas. 

Die 
Volksbühne Pollham

 wünscht allen Leser*innen 
frohe Weihnachten 

und ein glückbringendes 
neues Jahr!

I N N E N T Ü R E N   |   F E N S T E R   |   S O N N E N S C H U T Z

office@montagen-fenster.at | Enzing 17, 4722 Steegen
 www.montagen-fenster.at | +43 660 6317417
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HERR FRIDOLIN VON CLOWNHAUSEN GEHT AUF EINE MUSIKALISCHE REISE

10. JÄNNER 2025 | 17:30 UHR

MUSIKHEIM MV POLLHAM

Komm vorbei und begleite 
mich auf der Reise zu meinem 

Instrument. 

Es sind alle musikbegeisterten 
Kinder herzlich eingeladen!

MUSIKVEREIN
POLLHAM

Psssst...Wer 
mag, darf auch 

alle Instrumente 
ausprobieren!

Aus den Vereinen 

 Fotos: © Isabella Rader

Neuigkeiten vom Musikverein
Wunschkonzert
Am 24. November 2024 verwandelte sich das Veranstaltungszentrum in St. Marienkirchen zu 
einem Ort der Musik und der Gemeinschaft, als die Musikkapelle Pollham das traditionelle 
Wunschkonzert präsentierte. Unter der Leitung von Johann Kreuzhuber erlebten die Zuhörer*in-
nen einen abwechslungsreichen und unterhaltsamen Abend, der die Herzen aller Musikfreunde 
höher schlagen ließ.

Der Abend begann mit einem beson-
deren Highlight: Das Jugendorches-
ter Gripo, dirigiert von Karli Leitner, 
präsentierte mit großer Freude und 
Hingabe ein Programm, das die Be-
geisterung der jungen Musiker*in-
nen für das Musizieren und die Ge-
meinschaft förmlich spüren ließ. Die 
strahlenden Gesichter der Kinder 
und Jugendlichen waren der beste 
Beweis dafür, dass die Musik nicht 
nur ein Hobby, sondern eine wahre 
Leidenschaft für sie ist. 
 
Im Anschluss wechselte die Gesamt-
kapelle auf die Bühne, die mit einem 
bunt gemischten Programm unter 
der Leitung von Johann Kreuzhuber 
für beste Unterhaltung sorgte. 

Ein besonderer Moment des Abends 
war das Solostück „Der coole Xylo-
phonist“, das von Julian Kreuzhuber 
auf seinem Xylophon gespielt wurde. 

Mit seinem jungen Alter und großen 
Talent spielte er sich nicht nur in die 
Herzen der Zuhörer*innen, sondern 
zeigte eindrucksvoll, wie viel Musika-
lität, Talent und Eifer in ihm steckt. 

Die Moderation des Abends über-
nahmen Michi Hofinger und Lisi 
Würzl, die mit ihrem Humor und 
Witz charmant durch 
das Programm führ-
ten und das Publikum 
immer wieder zum 
Schmunzeln brachten. 
Auch einige interessan-
te Statistikzahlen rund 
um die Musikkapelle 
und deren Geschichte 
wurden eingebaut. 

Zum Abschluss des Kon-
zertes wurde ein ein-
zigartiges Tubasolo für 
vier Tuben aufgeführt, 
das nicht nur durch 
seine humorvolle Me-
lodie glänzte, sondern 
auch durch den außer-
gewöhnlichen Auftritt 
einen unvergesslichen 
Höhepunkt setzte.

Erfreulicherweise konn-
te die Musikkapelle 
Pollham auch in diesem 

Jahr viele neue junge Musiker*innen 
in ihre Reihen aufnehmen. Das ist 
ein schöner Beweis dafür, dass die 
Kapelle nicht nur als musikalische 
Institution geschätzt wird, sondern 
dass das Interesse an der Musik in 
der Gemeinde auch bei der nächsten 
Generation lebendig bleibt. 

Frohe 
Weihnachten 

& ein gutes neues Jahr
wünscht der 
Musikverein 

Pollham!
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Seniorenbund

Wanderung Gaspoltshofen

An der Wanderung am 18. Septem-
ber 2024 nahmen 10 Personen teil. 
Wir gingen den „Herkules Weg“ in 
Gaspoltshofen. 

Nach einer Kaffeejause starteten wir 
in Ohrenschall, weiter gings nach 
Grub, Aspoltsberg und über Mairhof 
zurück zum Start. 

Der Abschluss war bei der Jausensta-
tion „Ois zum Lois“ in Meggenhofen.

Bundes- und Landeswallfahrt des OÖSB

Am 12. September 2024 nahmen 
28 Mitglieder des Seniorenbundes 

Pollham an der Wallfahrt zum Ma-
riendom in Linz teil. Aufgrund des 

 Fotos: © Seniorenbund Pollham

Wanderung Steinerkir-
chen am Innbach

Eine herbstliche Wanderung unter-
nahmen wir am 16. Oktober 2024 
nach Steinerkirchen am Innbach, 
acht Mitglieder nahmen daran teil. 
Wir wanderten ab der Wallfahrts-
kirche „Maria Rast“ über Breitwies, 
Enzendorf nach Egg, im Blickfeld 
das Theater am Bauernhof, zurück 
über Etnischberg und Straß zum Aus-
gangspunkt. 
Zum Abschluss kehrten wir bei der 
Jausenstation „Ois zum Lois“ auf eine 
Jause ein.

Bezirkswandertag Wendling
Die Wandergruppe des Seniorenbun-
des Pollham nahm am 30. August 

2024 am Bezirkswandertag in Wend-
ling mit elf Personen teil.

sehr schlechten Wetters musste 
die Begrüßung der Pilgergruppen 
vor dem Dom und die Agape am 
Ende der Veranstaltung abgesagt 
werden. 
Die Heilige Messe war sehr schön 
gestaltet. Das Erlebnis, mit 3000 
Senioren*innen für den Frieden 
zu beten, berührte sehr. Nach der 
Veranstaltung fuhren wir zum ge-
meinsamen Mittagessen ins Gast-
haus Hummer nach Leonding. Gut 
gestärkt machten wir uns auf den 
Heimweg.
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Ihr Partner 
durchs ganze Jahr
365 Tage im Jahr zur Stelle! 
Kompetent. Gründlich. Mit den richtigen 
Leuten und Maschinen für jede Aufgabe.

Grünraumpflege
Gartengestaltung
Baumpflege
Baumabtragung
Winterdienst

MR Grieskirchen
Industriestraße 35, 4710 Grieskirchen

05-9060-411
www.maschinenring.at
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Betriebsbesichtigung Biohof Geinberg

Am 10. Oktober 2024 besuchten 34 
Seniorenbundmitglieder den BIOhof 
Geinberg. Nach der Begrüßung konn-
ten wir uns anhand einer Powerpoint 
Präsentation gleich einmal einen 
Überblick über die riesige Gewächs-
hausanlage, eine der modernsten in 
Europa, machen. 

Bei der anschließenden Führung 
durch den Betrieb erhielten wir tiefe 
Einblicke in den Ablauf der Produk-
tion. Am Ende gab es ein Kostpro-
bensackerl für alle Teilnehmer*in-
nen. Anschließend fuhren wir nach 
Dorf an der Pram zur Jausenstation 
„Wimmer Stub‘n“.  Unterwegs zur 

Jausenstation wurde unser Reisebus 
schuldlos in einen Unfall mit Blech-
schaden verwickelt. Mit dem an-
geforderten Ersatzbus konnten wir 
dann den Ausflug fortsetzen. 
Nach einer ausgiebigen Jause in der 
„Wimmerstubn“ machten wir uns auf 
den Heimweg.

Der Seniorenbund 
wünscht allen 

gesegnete Weihnachten 
und alles Gute 

für das 
Jahr 2025! 
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Freiwillige Feuerwehr Pollham

Einsätze 
Während der Kommandositzung 
am 23. Oktober 2024 wurde unsere 
Feuerwehr von Anrufern, aber auch 
von der LWZ zu einem Verkehrsunfall 
Nähe Wimm gerufen. Ein Autofahrer 
verlor die Kontrolle über sein Fahr-
zeug und hatte großes Glück, sich mit 
diesem nicht zu überschlagen. Das 
Fahrzeug wurde erheblich beschädigt 
und es traten Betriebsmittel aus. Von 
uns wurde ein Abschleppunterneh-
men angefordert, die Betriebsmittel 
gebunden und die Straße gereinigt. 
Nach Mitternacht konnten wir wie-
der einrücken und durften uns bei 
Lisa und Stefan noch stärken!

Übungen und Weiterbildungen  
In den vergangenen Wochen durfte 
unsere Feuerwehr eine besonders 
intensive Ausbildungsphase erleben. 
Vom 1. bis 3. Oktober 2024 nahmen 
vier unserer Kameraden am TLF-Be-
satzungslehrgang an der Landes-

feuerwehrschule in Linz teil. Dieser 
Kurs ist ein wichtiger Schritt zur Vor-
bereitung auf unser neues Tanklö-
schfahrzeug mit Bergeausrüstung 
(TLFB), welches wir im Frühjahr 2025 
in Empfang nehmen werden. Dafür 
wurde am 15. Oktober 2024 ein wei-
terer Schulungsabend veranstaltet, 
bei dem unsere Kamerad*innen the-
oretische Inputs zur künftigen Aus-
rückeordnung und zum taktischen 
Vorgehen mit dem TLFB erhielten. 
Im Anschluss konnten wir das Tanklö-
schfahrzeug der Feuerwehr Ober-
wödling als Anschauungsobjekt nut-
zen. Der Abend war 
sehr interessant und 
lehrreich.
Bei der Monatsübung 
November wurde  
bereits mit dem TLF 
Oberwödling eine 
praktische Übung ab-
solviert. Dabei wur-
den alle Schritte aus 
dem Tanklöschfahr-
zeug heraus von un-
seren Kamerad*innen 
bewältigt und auch 
eine Zubringleitung 
von unserem beste-
henden Fahrzeug LFB 
hergestellt. Die Übungsannahme war 
ein Kellerbrand mit zwei vermissten 
Personen, sowie das Übergreifen 
des Brandes auf den Außenbereich 

des Hauses. Die Übung lief gut, man 
konnte aber klar erkennen, dass die 
Arbeit mit dem TLFB alles andere als 
ein Selbstläufer werden wird und wir 
als Feuerwehr daher sehr gefordert 
sein werden. 
Am 5. Oktober 2024 absolvierten drei 
junge Kamerad*innen den Einstiegs-
test für den Grundlehrgang, den sie 
alle erfolgreich bestanden haben. 
Wir gratulieren ihnen herzlich und 
danken für ihr großes Engagement!

Am 9. Oktober 2024 stellten sich fünf 
unserer Kamerad*innen dem Ab-
schlussmodul der Truppführerausbil-
dung und konnten dieses erfolgreich 
abschließen. Damit stehen ihnen die 
Türen für weiterführende Ausbildun-
gen an der Landesfeuerwehrschule 
offen. 
Wir gratulieren allen Absolvent*in-
nen recht herzlich und Danken für 
ihr Engagement!

Parksituation 
Seit der Straßenrenovierung ist auf 
der Asphaltfläche der Zufahrt zum 
Feuerwehrhaus und pollhamerhof 
das Parken verboten. Hintergrund 
ist, dass wir bei Einsätzen und auch 
Übungen bereits Probleme hatten, 
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 Fotos: © FF Pollham

sicher aus dem Feuerwehrhaus aus- 
und zuzufahren. Vor allem mit einem 
größeren Fahrzeug (z.B. TLF) ist ein si-
cheres Aus- und Zufahren nicht mehr 
möglich, wenn auf der asphaltieren 
Fläche geparkt wird. 
Wir bitten euch alle, uns bei einer 
sicheren Feuerwehrarbeit zu unter-
stützen und sich an das Parkverbot 
zu halten! 

Jugend 
Am 13. November 2024 wurde un-
sere Jugend bei einem feierlichen 

Abend in Bad Schallerbach als Zwei-
ter der Bezirksliga in der heurigen 
Bewerbssaison ausgezeichnet. Ju-
gendbetreuer Georg und Jugendfeu-
erwehrmann Samuel nahmen den 
Preis entgegen. Bürgermeister Ernst 
Mair und Kommandant Martin Ho-
finger waren auch anwesend und 
freuten sich mit! 

Herzliche Gratulation, wir sind sehr 
stolz auf unsere Jugend! 

Friedenslicht 
Am Vormittag des 24. Dezembers 
wird unsere Feuerwehr gemeinsam 
mit unserer Jugend traditionellerwei-
se das Friedenslicht in die Pollhamer 
Haushalte bringen. Auch heuer gibt 
es wieder unterschiedliche Möglich-
keiten, das Friedenslicht zu erhalten

•	 Traditionelle Übergabe vor der 
Haustüre. 

•	 Sollte jemand kränklich oder nicht 
zu Hause sein, dann einfach eine 
Laterne vor der Haustüre aufstel-
len.

Die Kameradinnen und  
Kameraden der Feuerwehr  
Pollham wünschen euch allen 
schöne Weihnachtsfeiertage 

und einen guten Rutsch!

Bei all unseren  
Unterstützer*innen möchten 

wir uns sehr  
herzlich bedanken! 

Gott zur Ehr, 
dem Nächsten zur Wehr!

HASLEHNER
BESTRAHLUNGSFAHRTEN  – KRANKENTRANSPORTE 

0676 / 62 72 555 I www.rh-charter.at

•	 Sollte jemand keinen Hausbesuch 
wollen, bitte unseren Feuerwehr-
kommandanten Martin Hofinger 
(0664/7502 8331) informieren. 

•	 Es gibt von 8 bis 11 Uhr auch die 
Möglichkeit, das Friedenslicht 
beim Feuerwehrhaus abzuholen.
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Kontakt

Turmkeller
Pollham 17, 4710 Pollham 

office@karin-maier.at
andrea.danreiter@gmail.com

Karin Maier: 0650 545 73 96
Andrea Danreiter: 0664 184 99 77

SAMSTAG 1.3.2025
9:00 Uhr  - ca. 16:00 Uhr

Workshop
A c h t s a m k e i t

&  
B e w u s s t s e i n

 SELBSTHEILUNGSKRÄFTE

KÖRPERWAHRNEHMUNG

EFT KLOPFAKUPRESSUR
 

AKTIVIERUNG DER CHAKREN  

 

Die Kraf t ,Die Kraf t ,   
die den Körper erschaffen ha t ,die den Körper erschaffen ha t ,

is t auch fähig ,is t auch fähig ,   
ihn zu heilenihn zu heilen   

Karin Maier
Dipl. Humanenergetikerin

Dipl. Kinesiologin
Akadem. Coach

Dipl. Hypnosetrainerin

Andrea Danreiter
Dipl. Mentaltrainerin

Dipl. Kinesiologin

Termin & Beitrag

€ 144 
INKLUSIVE VERPFLEGUNG 
(Mittags-Snacks & Getränke) 

Komm in deineKomm in deine
innere Kraftinnere Kraft

Kursinhalt

Wir freuen uns auf euch!Wir freuen uns auf euch!

BEGRENZTE TEILNEHMERZAHL!

SVS  
Beratungstage 2025

Ausweispflicht! 
Bitte bringen Sie einen Lichtbildaus-
weis mit. 

Für Beratung vereinbaren Sie einen 
Termin unter 050/808808 bzw. on-
line unter svs.at/termine

Frohe Weihnachten 
& ein gutes neues Jahr

wünscht die
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Verein Projekt Pollham
Neuwahl
Am 8. November 2024 fand die dies-
jährige Jahreshauptversammlung 
statt. Viele Jahre war die Wiederwahl 
von Daniela Zaininger als Obfrau, 
Josef Doppelbauer als Kassier, Pepi 
Kapsammer als Schriftführerin lieb 
gewonnener Usus. Doch 2024 ist das 
Jahr der Rückschau und der Verände-
rung. Schon im September blickten 
wir beim 20-Jahr-Jubiläum auf die 
bisherige Geschichte des Vereins zu-
rück und Anfang November noch ein-
mal auf die letzten 15 Jahre, in denen 
Daniela als Obfrau die Geschicke des 
Vereins gemeinsam mit wechseln-
den Personen im Vorstand lenkte. 
Sommerfeste im Garten der Zainin-
gers, Faschingsumzüge, Bachwande-
rungen, Marktfeste, Flohmärkte und 
viele Ereignisse mehr gehören zu den 
schönen Erinnerungen von vielen 
von uns. 
Danke Daniela für die vielen Jah-
re, in denen du den Verein mit viel 
Herzblut, Umsichtigkeit, Humor, 
klaren Worten und Kreativität als 
Obfrau vorgestanden bist, und in 
denen ihr gemeinsam im Vorstand 
mit beachtlichem Engagement da-
für gesorgt habt, dass Pollham in so 
bunter Weise mitgestaltet wird. Wir 
freuen uns, dass das auch weiterhin 
so bleibt. Daniela, Josef und Pepi sind 
am 8. November von ihrer Funktion 
im Vorstand zurückgetreten, gestal-
ten aber im Baula, im Arbeitskreis 
Ökologie Energie und im Arbeitskreis 
Kultur das Angebot des Vereins wei-
ter aktiv mit. 

Mit dem Wechsel im Vorstand gab 
es bei der Wahl auch eine Verände-
rung in der Art der Vereinsführung. 
In Zukunft kann der Vorstand von 
mehreren Obmenschen gemeinsam 
geführt werden. Anfang November 
haben diese Aufgabe Manuela Schiff-
ner, Christoph Mader und Johanna 
Loimayr gemeinsam als Obmenschen 
übernommen, zusammen mit Gab-
riel Kirchmair als Kassier bilden sie 

den neuen Vorstand und freuen sich 
schon auf die kommende Zeit und 
das gemeinsame Wirken im Verein. 

 
Lesung „Dorfgeschichten“
Horst Pühringer, vielen bekannt als 
langjähriger Lehrer am Gymnasium 
Dachsberg und hauptverantwortlich 
für unzählige Theater- und Musical-
produktionen in Dachsberg, ist auch 
nach seiner Pensionierung weiter 
kreativ tätig und engagiert sich in sei-
ner Heimatgemeinde Haibach ob der 
Donau auf kultureller Ebene. Erst vor 
wenigen Wochen ist die Haibacher 
Pfarrchronik in Buchform erschienen, 
die in aufwendiger Arbeit recher-
chiert wurde. 
Einen vergnüglichen Abend erleb-
ten die Besucher*innen in Pollham 
bei einer Lesung aus seinem neuen 
Buch „Probeliegen“. Hintergründig 
und humorvoll erzählte der Autor so 
manche Kinderstreiche, Geschichten 
und Anekdoten, die sich so oder ähn-
lich in einem kleinen oberösterreichi-

schen Dorf in den 60iger Jahren zuge-
tragen haben. Wie zum Beispiel das 
titelgebende Erlebnis in einer Tisch-
lerei oder wie es war, als die ersten 
„Sommerfrischler“ aus Deutschland 
ins sonnige Haibach kamen. 
Für musikalische Umrahmung sorg-
ten mit Gitarre, Gesang und Perkussi-
on Wolfgang Froschauer und Roland 
Zaininger. Mit angeregten Gesprä-
chen bei einem Glas Wein fand der 
gelungene Abend im Foyer des Pfarr-
hofes seinen Ausklang.

 Fotos: © Verein Projekt Pollham



 

Pollhamer Frauenausflug  
am Sonntag, 9. März 2025 

 Abfahrt  Friedhofparkplatz Pollham um 7 Uhr 
 Um 8:30 Uhr gemeinsames Frühstück im Haubiversum (nicht im Preis inkludiert) 
 10:30 Uhr Weiterfahrt nach Wien, geplante Ankunft um ca. 12:15 Uhr   
 Vorstellungsbeginn um 13:00 Uhr  
 Heimreise um ca. 15:30 Uhr, Ankunft in Pollham um ca. 18:30 Uhr 

Erlebe den Cirque du Soleil - KURIOS: Kabinett der Kuriositäten in Wien 

Tauche ein in eine magische Welt, in der die wildesten Träume und kuriosesten Ideen 
zum Leben erweckt werden. Lass dich von atemberaubender Akrobatik und fantastischen 

Figuren in eine surreale, mechanische Welt entführen, die voller Poesie und Humor 
steckt. Ein unvergessliches Spektakel und ein außergewöhnliches Erlebnis! 

Preis/Person: € 109,--  (Eintrittskarte Kat. 7, Inklusive Busfahrt) 
   € 139,--  (Eintrittskarte Kat. 5, Inklusive Busfahrt) 

Anmeldung: THV-Reisen GmbH, Claudia Huttegger   
Tel.: 0676/847472207, e-mail: chuttegger@thv-reisen.at 
INFO: Zahlungsabwicklung erfolgt nach Anmeldung über THV Reisen! 

Anmeldung bis 31. Dezember 2024 - Begrenzte Teilnehmerzahl! 

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Tag mit euch! 

Pollham 

Herzliche Einladung an ALLE Frauen zum … 


